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Nichtamtlicher Teil - Sonstiges

Hobbymaler kooperiert mit Hobbyhistorikerin

Der „Markt um 1911“ in Sandersdorf

Dieser authentisch zur damaligen 
Ansicht abgebildete Platz, hier „Markt“ 
genannt, erscheint in der Ortsge-
schichte unter verschiedenen Namen. 
Sie ergeben sich aus der Bebauung oder 
anderen Veränderungen im Laufe der 
Jahrzehnte. Die Straßenbezeichnungen 
für die am „Markt“ anliegenden Häuser 
sind zu jener Zeit „Schulplatz“ und „Am 
Wasserturm“. (Als Sandersdorf die ersten 
Straßennamen erhielt, gehörte diese 
Ortslage zum Dorfplatz. DDR: Platz 
der Einheit; BRD: Platz der Deutschen 
Einheit.)
Im Vordergrund des Bildes befindet sich 
der „Transformatorenturm“, der zum 
Elektrizitätswerk Bitterfeld gehört. Sein 
Standort ist bezeichnet: „Im freien Felde“. 
Es ist das Jahr 1906, als Sandersdorf die 
erste elektrische (Straßen)-Beleuchtung 
erhält. (Gustav Krug: Chronist; Chronik 
bis zum Jahr 1929.). An Holzmasten 
werden die Leitungen durch den Ort 
geführt. Im Jahr 1921 entsteht statt 
des Transformatorenturmes an anderer 
Stelle auf dem Platz, neben dem bereits 
1902 errichteten Wasserturm, ein „Trans-
formatorenhaus“, welches 1929 noch 
eine Veränderung erfährt. [GstR Sdf].

Weitere Betrachtung, gesehen von links:
Im Haus an der Ecke Teichstraße 1/ 
Schulplatz 1 befindet sich eine Flei-
scherei. Die Fleischermeister sind im 
Laufe der Jahrzehnte namentlich nach-
einander Lehmann, Wille (1913), Müller 
(1920), Zorn (1929) und manchem heute 
noch in Erinnerung Walter Borst.
Zunächst schließt sich die Evangelische 
Schule mit gelber Fassade an, erbaut 
1887, erweitert 1889 um zwei Klassen 
und eine Lehrerwohnung.
Dann prägt die Katholische Kirche das 
Bild. Sie entsteht 1906 auf einem Flur-
stück, auf dem sich Jahre zuvor die 
„Greppiner Schäferei“ befand. Den Bau 
der Kirche beschreibt G. Krug so:
„Der erste Spatenstich zum Neubau der 
katholischen Kirche wurde am 15. April 
1906 getan. Am 18. November 1906 
war die Einweihung. Sie ist nach den 
Plänen des ... Baurates Güldenpfennig 
in Paderborn im gothischen Stil von 
Maurermeister Gustav Voigt (Die Grab-
stätte von Gustav Voigt (1870 bis 1944) 

befindet sich bis heute auf den Sanders-
dorfer Friedhof neben dem Eingang.) 
hier erbaut. Die Einweihung vollzog 
sich morgens um 10 Uhr in der festlich 
geschmückten Kirche. ... Die Kosten des 
Kirchengebäudes betrugen 34 000 Mk., 
die ganz aus milden Gaben, nament-
lich aus Westfalen, dem Rheinland und 
aus Schlesien herrühren, wie auch die 
Innenausstattung.“
Zur Kirche gehört das Katholische 
Pfarrhaus, das ein altes Wohnhaus mit 
Hofraum und Hausgarten ist. 1922 wird 
es abgebrochen und es entsteht ein 
Neubau. [Archiv Landkreis 1922]
Das gesamte Grundstück mit Kirche und 
Pfarrhaus hat die Anschrift Am Wasser-
turm Nr. 14, 16, 18. (Die Nr. 20 ist das 
letzte Haus an der Straße Am Wasser-
turm und gehört einem Zimmermann. 
[GstR Sdf].)
Das hohe Gebäude, welches sich 
im Hintergrund seitlich der Kirche 
befindet, ist die Katholische Schule 
an der Greppiner Straße. Sie entsteht 
1899 als Katholische Privatschule. Am 
01.04.1900 wird sie von der politischen 
Gemeinde gekauft. Am 01.08.1900 wird 
sie zur Öffentlichen Schule (für katholi-
sche Kinder) erhoben. Die Kinder liefen 
bis dahin nach Bitterfeld zur Schule.  
[G. Krug Chronik] [ P. Synnatzschke 
Schulgeschichte]

Der Wasserturm entsteht 1902. (Der 
Wasserturm wird am 20.12.1985 mittags 
12 Uhr gesprengt. [R. Leiter]) Das Maschi-
nenhaus dazu befindet sich in der Teich-
straße (Wasserwerk). Eigentümer ist die 
Gemeinde. Bis zur Inbetriebnahme des 
Wasserturmes geschieht die Wasser-
versorgung der Einwohner durch ihre 
Brunnen. Es sind mehr als 50.
Zu diesem Zeitpunkt herrscht, seit Jahr-
zehnten zunehmend, Wassermangel in 
den Brunnen. Wie aus einer Druckschrift 
der „Bitterfelder Louisen-Grube, Kohlen-
werke und Ziegelei-Aktien-Gesell-
schaft“ von 1902 hervorgeht, wird lt. 
dieser Analyse die Ursache des Mangels 
weniger der Entstehung der Tage-
baue zugeschrieben, die in seltenem 
Fall sogar zur Speisung von Brunnen 
beitragen, sondern dem Trockenlegen 
von Sümpfen und Teichen der einst 
wasserreichen Flur zwecks Gewinnung 
landwirtschaftlicher Flächen ab Mitte 
des 19. Jahrhunderts, wozu ein „Netz 
von Entwässerungsgräben“ geschaffen 
worden war. Louisengrube AG: „Überall 
sehen wir mit den Fortschritten der 
Kultur den Stand der Grundwasser 
sinken.“ Ein weiterer Hinweis dazu wird 
bei G. Krug gefunden: „Der Brodel bei 
Sandersdorf war ein Moorbruch, welcher 
trockengelegt ... ist. ... Der Brodel hat 
dem Bach den Namen gegeben.“
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Auffällig im Bild sind die kleinen, 
weißen Häuser, die alle mit dem Giebel 
zur Straße (Am Wasserturm) gebaut 
sind. Sie gehören z. B. einem Maurer, 
einem Sattlermeister (Nr. 10) (Zwischen 
1929 u. 1931 Abriss, An- u. Aufbau mit 
Ladengeschäft. Kolonialwaren und 
Schuhmacherartikel Otto Schulze), dem 
Bäckermeister Steinmetz (Nr. 8) (Spätere 
Substanzveränderung durch Aufsto-

cken. Die Bäckerei Steinmetz wird nach-
folgend von Bäckermeister Heinze und 
den Bäckermeistern Scholz fortgeführt. 
Nebenan im Grundstück Nr. 6 befindet 
sich ab den 1930er-Jahren die Schlos-
serei von Paul Ewald.); das Grundstück 
Nr. 4 wird in der Folge bald neu bebaut 
durch das Braunkohlenwerk Hermine 
GmbH mit dem ,,Grubenschlösschen“ 
(Im Jahr 1939 ist Eigentümer: IG Farben-

industrie A.G. Frankfurt am Main [GstR 
Sdf ]). Zu Grundstück Nr. 2 ist als Eigen-
tümer der Landwirt Otto Schreiber 
eingetragen. [GstR Sdf.]

Bild gemalt - Hobbymaler Horst Kunze
Bildbeschreibung - 
Frau Karsta Synnatzschke

Information des DRK Ortsverein Wolfen e. V.
Die geplante Altkleidersammlung im 
Herbst muss leider abgesagt werden.
Bitte nutzen Sie unsere DRK-Altkleider-
container in folgenden Orten:
Wolfen, Wolfen-Nord, Steinfurt, Sanders-
dorf, Zscherndorf, Renneritz, Sieben-
hausen, Reuden, Jeßnitz, Altjeßnitz.
Es besteht auch für alle Bürger die 
Möglichkeit, Altkleider in der Geschäfts-

stelle des DRK Ortsverein Wolfen e. V., 
Thalheimer Str. 59 a abzugeben.
Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Di., Do. 08.00 – 16.00 Uhr

Unsere Altkleiderkammer ist jeden 
Dienstag und Donnerstag von 09.00 – 
12.00, 13.00 – 16.00 Uhr für Sie geöffnet.

Jeder Bürger ist berechtigt, die Kleider-
kammer aufzusuchen, ohne Nachweis 
der Bedürftigkeit.
Sollten sie weiter Fragen haben, wir 
sind telefonisch unter 03494 20010 und 
E-Mail info@drk-wolfen.de zu erreichen. 
Sprechen Sie mit uns.

Juliane Steudel, Geschäftsführerin

Sonntag, 13. September
Tag des offenen Denkmals DIGITAL
Mittwoch, 16. September
um 18:30 Uhr
Ortschaftsrat Zscherndorf im Geschwister Scholl- Heim
Donnerstag, 17. September
um 18:30 Uhr
Ortschaftsrat Glebitzsch im Gemeindezentrum Glebitzsch
Montag, 21. September
um 18:00 Uhr
Wirtschafts-, Bau-, Ordnungs-und Umweltausschuss 
Sandersdorf-Brehna im Sitzungssaal des Rathauses
Dienstag, 22. September
um 18:30 Uhr
Ausschuss für Schule, Sport, Kultur, Soziales, Jugend 
und Senioren, Sandersdorf-Brehna im Sitzungssaal des 
Rathauses
Mittwoch, 23. September
um 18:00 Uhr
Haupt- und Finanzausschuss Sandersdorf-Brehna im 
Sitzungssaal des Rathauses
Dienstag, 29. September
um 16:00 Uhr
Netzwerk „Inklusion“ im Geschwister-Scholl-Heim in 
Zscherndorf
Oktober 2020
Einheitsbuddeln in Sandersdorf-Brehna

Veranstaltungsplan Apotheken-Notdienstplan
Freitag 11.09.2020 Glückauf-Apotheke, 

Muldestausee/Muldenstein; 
Löwen-Apotheke Zörbig

Samstag 12.09.2020 Stadt-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 13.09.2020 Hufeland-Apotheke, Roitzsch; 

Turm-Apotheke Gräfenhaini-
chen

Montag 14.09.2020 Turm-Apotheke, Wolfen
Dienstag 15.09.2020 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 16.09.2020 Sittig-Apotheke, Sandersdorf; 

Linden-Apotheke Gräfenhaini-
chen

Donnerstag 17.09.2020 Apotheke am Kornhausplatz, 
Bitterfeld

Freitag 18.09.2020 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Samstag 19.09.2020 City-Apotheke, Wolfen
Sonntag 20.09.2020 Marienapotheke im Zentrum, 

Sandersdorf; Glück-Auf-
Apotheke Zschornewitz

Montag 21.09.2020 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Dienstag 22.09.2020 Bernstein-Apotheke, 

Friedersdorf
Mittwoch 23.09.2020 Sertürner-Apotheke, 

Holzweißig; Adler-Apotheke 
Gräfenhainichen

Donnerstag 24.09.2020 Apotheke im Real, Bitterfeld
Freitag 25.09.2020 Glückauf-Apotheke, Muldes-

tausee/Gossa; Sittig-Apotheke, 
Zörbig
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weitere Veranstaltungen

Dokumentarfilm zur 
Seenotrettung: „Die Mission 
der Lifeline“ wird im Haus 
der Diakonie gezeigt
Datum: 24.09.2020
Zeit: 16.00 - 18.00 Uhr
Ort: Haus der Diakonie
 Kirchplatz 4, OT Bitterfeld
 06749 Bitterfeld-Wolfen
Der Jugendmigrationsdienst Bitterfeld-
Wolfen des Diakonieverein e. V. Bitter-
feld-Wolfen-Gräfenhainichen hat am 
24.09.2020 um 16 Uhr Markus Weinberg 
zu Gast. Er zeigt seinen Film „Mission Life-
line“ im Haus der Diakonie in Bitterfeld. 
Die Veranstaltung findet im Rahmen der 
Internationalen Woche gegen Rassismus 
2020 statt. Juni 2018 – Die „Lifeline“ 
macht internationale Schlagzeilen, weil 
es mit 200 aus dem Mittelmeer geretteten 
Menschen sechs Tage lang keinen Hafen 
anlaufen darf. Markus Weinberg hat die 
Seenotretter im Mittelmeer begleitet. Sie 
gewähren Einblick in die Seenotrettung im 
Spannungsfeld zwischen dem Zuspruch 
Leben zu retten und der Kritik Menschen-
schleppern damit Hilfe zu leisten. Eine 
bewegende Vorführung, die allen Inter-
essierten offen steht. Eine Teilnahmege-
bühr wird nicht erhoben. Aufgrund der 
geltenden Corona-Abstandsregeln 
sind nur begrenzte Teilnehmerplätze 
verfügbar. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte frühzeitig an. Anmeldungen bitte 
bei Frau Annett Spott, Leiterin Jugend-
migrationsdienste Bitterfeld-Wolfen, 
via Telefon: 03494 3667-81 oder E-Mail: 
annett.spott@diakonie-wolfen.de
Regelmäßiges Angebot „Gesprächs-
zeit“ im Haus der Diakonie
Jeden Donnerstag von 16.00 bis  
18.00 Uhr können sich Einheimische und 
Zugewanderte treffen, um ins Gespräch zu 
kommen, sich auszutauschen und gegen-
seitig zu informieren. Themen sind unter 
anderem Informationen zum Umgang 
mit geflüchteten Menschen. Sie können 
Fragen stellen und erhalten z. B. Informa-
tionen zu Fluchtursachen und Zuwande-
rung in unsere Region, Möglichkeiten des 
ehrenamtlichen Engagements, Gespräche 
über Alltagsprobleme im Zusammen-
leben, Umgang mit Problemen beim 
Aufeinandertreffen unterschiedlicher 
Kulturen und auch gemeinsame Aktivi-
täten. Die Gesprächszeit wird im Auftrag 
des Landkreises im Rahmen der „Stärkung 
der Willkommenskultur“ durchgeführt. Bei 
Interesse kommen Sie einfach vorbei. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!

gefördert von mit Unterstützung der gefördert vongefördert von mit Unterstützung der mit Unterstützung der mit Unterstützung der Im Schlossbund fi nden sich Akteure aus der 
Stadt Köthen (Anhalt) und dem Landkreis Anhalt-

Bitterfeld zusammen, um im Rahmen des 
TRAFO-Projektes „Neue Kulturen des Miteinanders - Ein Schloss als Schlüssel 

zur Region“ das Schlossareal in Köthen zu einem lebendigen kulturellen und 
bürgerschaftlichen Mittelpunkt für Stadt und Region zu machen.
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15:04 Uhr Treff punkt der Teilnehmer 
sowie Ankunft der „Kulturbusse“ an 
der Bushaltestelle Aken (Elbe) „Schule“ 
(Sekundarschule am Burgtor)

15:10 Uhr Start des Spaziergangs mit 
Führung an die Elbe zum Ausfl ugslokal 
„Naumanns Schuppen“

15:25 Uhr Kleine Pause bei Kaff ee & 
Kuchen mit musikalischem Gruß am 
Ausfl ugslokal „Naumanns Schuppen“

15:50 Uhr gemeinsamer Spaziergang 
zum Schützenhaus, Schützenplatz 2

16:15 Uhr Ankunft Schützenhaus

16:30-17:30 Uhr „Lesereise mit Musik“ 
Eine rund einstündige beschwingte 
musikalische Zeitreise mit märchen-
haften Texten, Gedichten und Mundart 
führt Sie entlang einiger markanter 
historischer Ereignisse durch die Schiff -
fahrtsstadt Aken (Elbe).

18:00 Uhr Abfahrt der Busse ab 
Bushaltestelle Aken „Volksbad“

Karten für die „Lesereise mit Musik“ zum Preis 
von 10 € erhalten Sie ab dem 31.08.2020 in der
Köthen-Information im Schloss Köthen
Tel. 03496 70099260
Raschkes LottoQuelle
Köthener Str. 35 , 06385 Aken (Elbe)
Tel. 034909 82870
Projektbüro Schlossbund
Schlossplatz 5, 06366 Köthen (Anhalt)
Tel. 03496 3099888

Mögliche 
Abfahrtsstellen 

der „Kulturbusse“
Die Abfahrtszeiten der 

Haltestelle erfahren Sie 
beim Kauf der Eintrittskarte.

Eine Anmeldung für die 
Nutzung des „Kulturbusses“ ist bis 

zum 21. September 2020 möglich.

Aken, Magnesit|Aken, Neu-Tornau|Aken, Senio-
renzentrum|Baasdorf, Köthener Straße|Bitterfeld, 
Bahnhof|Bobbe|Breesen|Chörau|Dessau, Hbf.|Des-
sau, Landesverwaltungsamt|Dessau, Oechelhäuser 
Straße|Dessau, Schule Kleinkühnau|Diebzig, 
Ortsmitte|Dohndorf, Köthener Straße|Dornbock|-
Drosa, Wulfener Straße|Elsdorf, Lindenplatz|Elsnigk, 
Ortsmitte|Fernsdorf|Frenz, Ortsmitte|Friedrichsdorf-
|Gahrendorf|Gnetsch|Görzig, Schule|Gröbzig, Wein-
traube|Großbadegast, A.-Bebel-Straße|Großpaschle-
ben, Köthener Str.|Großwülknitz|Hinsdorf|Hohsdorf, 
Lindenstraße|Kleinbadegast|Kleinpaschleben, 
Zabitzer Str.|Kleinweißandt|Kleinwülknitz|Klein-
zerbst, Reppichauer Straße|Klietzen|Köthen, Bahnhof 
(2)|Köthen, Bärteichpromenade (1)|Köthen, Rüstern-
breite (4)|Kühren|Löbnitz an der Linde|Maxdorf-
|Mennewitz|Merzien, Str. der DSF|Micheln|Mölz|
Obselau|Osternienburg, Apotheke|Pfaff endorf|
Pfriemsdorf|Piethen|Pißdorf, Ortseingang|Porst, 
Dessauer Straße|Prosigk, Dreieck|Quellendorf, 
Ambulatorium|Radegast, Markt|Reinsdorf (Südl. 
Anhalt)|Reppichau, Am Anger|Reupzig|Sibbesdorf, 
Am Gutshaus|Steutz, Jahnstraße|Storkau|Susigke, 
Mitte|Thurau|Tornau v.d.H.|Trebbichau, Ort|Trinum, 
Kirchstraße|Weißandt-Gölzau, Verw.amt|Wolfen, 
Bahnhof|Wolfen-Nord, Dessauer Allee|
Wörbzig, Ortsmitte|Würfl au|
Wulfen, Schule|Zabitz|
Zehringen|Zerbst, Bahnhof|
Zerbst, Schleibank|
Zerbst, Schwimmhalle

Programm

Im Rahmen des TRAFO-Projektes „Ein Schloss als Schlüssel zur Region“ 
laden wir Sie zu einer „Lesereise mit Musik“ nach Aken an der Elbe ein. 
Genießen Sie bei Kaff ee und Kuchen den Blick auf die Elbe, spazieren Sie durch 
die Schiff fahrtsstadt und erleben Sie im Schützenhaus die „Lesereise mit Musik“. 
Damit Sie aus dem gesamten Landkreis und aus Dessau bequem nach Aken 
kommen, werden mit Unterstützung des ÖPNV „Kulturbusse“ aus zahlreichen 
Orten nach Aken fahren. Dazu können Sie zum Preis von 10 € eine Kombikarte 
für die Busfahrt nach Aken (Elbe) und zurück, die Stadtführung, den Imbiss und 
das Lese konzert erwerben. Die Veranstaltung in Aken (Elbe) bildet den Auftakt 
für die Veranstaltungsreihe „Lesereise mit Musik“, die in verschiedenen Orten 
im Landkreis Anhalt-Bitterfeld und in der Welterberegion Anhalt-Dessau-Witten-
berg Halt macht. Infos per E-Mail lesereise@schlossbund.de
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Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

Wie die Natur in Trauerzeiten hilft Anzeige

Der Tod eines geliebten Menschen ist schwer zu bewältigen. 
Persönliche Rituale werden dabei als hilfreich empfunden. Zum 
Beispiel ein Spaziergang im tröstlichen Wald statt des Sonn-
tagsbesuchs auf dem klassischen Friedhof. Das ist das Ergebnis 
einer repräsentativen Studie im Auftrag des Bestattungswaldbe-
treibers FriedWald. Schon die Trauerfeier soll - so der Wunsch 
der Befragten - einen individuellen Charakter haben: Die Hälfte 
der Studienteilnehmer wünscht sich eine alternative Form der 
Beisetzung unabhängig von einem Friedhof, etwa unter Bäu-
men. Diese Art der Bestattung kommt einem weiteren Anliegen 
entgegen: Die Grabpflege entfällt, sie wird von der Natur über-
nommen. Das möchte laut Studie jeder Zweite.
Weil Angehörige und Freunde an einem Grab immer wieder aufs 
Neue Abschied nehmen können, ist für 76 Prozent der Teilneh-
mer ein Ort zum Trauern wichtig, der entspannt besucht werden 
kann - unabhängig von Öffnungszeiten oder auch in Begleitung 
des eigenen Hundes als Gefährten. Dann wird zum Beispiel zum 
Geburtstag des Verstorbenen ein Waldspaziergang zu seinem 
Gedenken unternommen. Bei der Ankunft am Baum, an dem der 
geliebte Mensch beigesetzt wurde, öffnen die Angehörigen eine 
Flasche Sekt und stoßen auf ihn an. Doch es gibt noch viele wei-
tere Möglichkeiten und Trostrituale: Manche der Hinterbliebenen 
schreiben einen Brief und lesen diesen laut vor, während sie an 
den Wurzeln des Baumes sitzen und diesen berühren. Oder sie 
bringen sich als Andenken zum Beispiel kleine Astbündel, Steine 
oder Blätter aus dem Wald nach Hause mit.

djd 63460

Foto: djd/FriedWald

Das Leben ist kurz,kurz,kur
aber doch von unendlichem Wert,
denn es birgtbirgtbir den Keim der
Ewigkeit in sich.

Franz von Sales

Ein ewiges Rätsel ist das Leben –
und ein Geheimnis bleibt der Tod.

© Pixelio/Günter Havlena
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GLASEREI

24h Notdienst:  0172-984 95 25

Ilona Brandt  & 

Roland Thürmann
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 
    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 
   Einstellarbeiten an 
   Fenster, Türen und 
   Rollläden
 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 59b 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Sommeraktion:

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!

Am Bahnhof 2
06792 Sandersdorf

π 0 34 93 - 3 16 98 37
www.kompkompex-bau.de

• Dachdecker- und
Klempnerarbeiten

• Fassadendämmung
• Innen- u. Außenputz
• Maurerarbeiten
• Klinkerreinigung

Wir machen Häuser schön.

Dachdecker • Maurer • Maler

Sonderrabatt für alle Dacharbeiten ab Juli!

GSL Zäune & Tore
Verkauf  & Montage

Schmiede Zäune/Tore & Hoftore & Antriebe
Verkauf  zur Selbstmontage

Doppelstab Zäune/Tore, Briefkästen, Sichtschutzrollen
www.GSL-Zaunbau.de • E-Mail: Iochspaten@t-online.de

Tel.: 03 42 02 / 56 940 • Fax: 03 42 02 / 30 01 07
04509 Delitzsch • Benndorfer Landstraße 2

Inh. E. Weiß · Teichstraße 31 
06800 Raguhn-Jeßnitz 

OT Altjeßnitz

Telefon 0 34 94 / 7 84 15
info@treppen-tueren-weiss.de
www.treppen-tueren-weiss.de

Fachmann vor Ort
• Haustüren / 
   Innentüren
• Treppen aller Art
• Fenster, Rollladen
• Sonnenschutz
• Wintergärten /
   Terrassendächer
• Garagentore
• Insektenschutz
• Verglasungen aller Art

seit
1991

Spezialisten
 vor Ort

Auch Wintergärten Anzeige

brauchen Schatten
Ein Wintergarten bietet die Möglichkeit, auch in der kalten Jah-
reszeit naturnahe Stunden zu genießen. An sonnigen Winterta-
gen kann es jedoch unter der gläsernen Hülle eines Wintergar-
tens ziemlich ungemütlich werden. Durch den Treibhauseffekt 
haben die Strahlen der Sonne genügend Energie, um auch an 
kalten Tagen warme Temperaturen im Glashaus zu erzeugen. 
Allerdings kann es bei länger anhaltender Sonne auch unange-
nehm heiß unterm Dach werden. Eine Beschattung des Winter-
gartens mit textilen Markisen ist hier eine gute Lösung.
Für die Ausstattung eines Wintergartens mit Markisen gibt es 
zwei verschiedene Möglichkeiten, deren Vor- und Nachteile man 
im Einzelfall abwägen muss.
Aufgesetzte Markisen bieten den besten Hitzeschutz, denn sie 
stoppen die Sonnenstrahlen, bevor sie das Glasdach durchdrin-
gen und einen Teil ihrer Wärmeenergie dahinter abladen kön-
nen. Zudem lassen sich die aufgesetzten Markisen über nahezu 
jede Dachform anbringen, denn sie besitzen eine eigene, von 
den Dachprofilen unabhängige Führung. Untergesetzte Mar-
kisen werden unterhalb des Glasdachs eines Wintergartens 
angebracht. Durch das Glas darüber sind sie sehr gut gegen 
Verschmutzungen und Witterungseinflüsse geschützt. Dafür ist 
ihr Wärmeschutz nicht ganz so gut, da die Sonnenstrahlen erst 
gestoppt werden, nachdem sie das Glas bereits passiert haben.
Ein weiterer Vorteil ist, dass sich untergesetzte Markisen auch 
mit Zusatzausstattungen anfertigen lassen – zum Beispiel mit 
elegant integrierten LED-Beleuchtungen. 
Nicht nur von oben bringt die Sonne Wärme in die Glasoase. 
Gerade in der kühleren Jahreshälfte steht das Gestirn oft tief 
und heizt den Terrassenraum von vorne und den Seiten auf. 
Außerdem kommt es dann oft zu einem unangenehmen Blen-
deffekt. Abhilfe schaffen Senkrechtmarkisen, die problemlos 
am Wintergarten angebracht werden können. Zusätzlich bieten 
sie zuverlässigen Sichtschutz, wenn man einmal für sich sein 
möchte. Wintergarten- wie Senkrechtmarkisen lassen sich mit-
hilfe eines Motorantriebs bequem steuern. Dafür bieten sich vor 
allem Funksysteme an, die flexibel sind und keine aufwändige 
Verkabelung benötigen. Neben Wandtastern oder Handsendern gibt 
es dafür Techniken, die bequem über Smartphone oder Tablet ge-
steuert und automatisiert werden und mit Wettersensoren kom-
biniert werden können. djd 58302n

Foto: djd/weinor.de

© Rainer Sturm /
pixelio.de
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wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠

Ich war noch niemals ... am Plauer See.

Mecklenburg 
 Vorpommern

www.traumurlaub-see.de · Tel.: 039932 825201

Foto: Britta Hilpert

Hunde- und Katzenpflegesalon „Cosel“Hunde- und Katzenpflegesalon „Cosel“
Renneritz bei Brehna, Innere Dorfstraße 17

Scheren von Hunden aller Rassen, auch MischlingeScheren von Hunden aller Rassen, auch Mischlinge
Gern auch Hausbesuche!

Tel.: 03 49 54 / 3 99 16 

Ihre Medienberaterin vor Ort

034202 979979
Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...tut gut ...
... Ihnen und 
          der Natur.

Weitere Infos unter www.NABU.de/gift frei
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Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

Seniorenwohngemeinschaften
„Zur Seniorenstube“ in Bitterfeld

in     Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
• Entlastungsleistungen
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
• Pflegeberatungsbesuche
• Vermittlung von weiteren 
  vertrauensvollen  

Dienstleistungspartnern

Verhinderungspflege

Auf Wunsch
Pflegeberatung

nach § 45 SGB XI




Susanne Habel

06792 Sandersdorf-Brehna 
OT Heideloh 
Feldrain 3 
Susanne.Habel@vlh.de

0 34 93 / 6 05 79 46

·In ruhiger, grüner Umgebung 
sorgen unsere freundlichen 

Mitarbeiter für einen abwechslungs-
reichen Tagesablauf und optimale pflegerische Betreuung.reichen Tagesablauf und optimale pflegerische Betreuung.

• Alten- und Krankenpflege • Verhinderungspflege • 24 Std. Intensivpflege

Aktiv und selbstständig leben - 
mit der Sicherheit einer 

kompetenten Betreuung

Info´s zu allen Leistungen erhalten Sie unter 
Telefon: (03 49 54) 24 99 93  | www.pflege-aktiv-sb.de

info@pflege-aktiv-sb.de | Pestalozzistraße 19 | 06796 Brehna
10

Jahre

Examinierte Pflegefachkräfte (m/w/d)
für unsere WG in Sandersdorf gesucht!

Ein sehr angenehmes Arbeitsklima, Ihre Einsatzplanung können Sie selber 
vorgeben, bis 42 Tage Urlaub im Jahr, Gehalt ab 2.700 Euro plus Zulagen, 
für die Neulinge bieten wir eine 2-wöchige Einarbeitung, für Interessierte 
bieten wir eine 3-monatige Weiterbildung an, usw.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an Jana Rauchfuß, 
Fritz-Reuter-Straße 42, 06792 Sandersdorf, Tel. 0 34 93 / 82 38 868,  
E-Mail: steffizapke81@gmail.com, www.sl-intensivpflege.de

www.BrautmodeOutlet.de


